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Leistungen nach dem BAföG - Erhöhung sowie regelmäßige Anpassung der

BAföG-Wohnkostenpauschale/Erhöhung der BAföG-Sätze

Text der Petition Mit der Petition soll die BAföG-Wohnkostenpauschale auf mindestens 440 € erhöht

und regelmäßig an reale Mietkosten angepasst werden. Zudem wird eine Erhöhung

der BAföG-Sätze gefordert. Ziel ist es, Bildung unabhängig von sozialer Herkunft zu

ermöglichen und Studierende sowie Auszubildende finanziell so zu unterstützen,

dass sie sich auf ihre Ausbildung konzentrieren können. Bildung ist eine

Zukunftsinvestition und darf nicht vom Geldbeutel abhängen.

Begründung Bereits heute reichen die bestehenden BAföG-Sätze vielerorts nicht mehr aus, um

die tatsächlichen Lebenshaltungskosten zu decken. Besonders die stark gestiegenen

Mietpreise und Nebenkosten führen dazu, dass viele Studierende und Auszubildende

trotz Förderung in finanzieller Unsicherheit leben. Selbst der BAföG-Höchstsatz

liegt teilweise unter anderen staatlichen Unterstützungsleistungen, obwohl sich junge

Menschen in Ausbildung aktiv auf ihre spätere Rolle als Fachkräfte vorbereiten und

damit einen wichtigen Beitrag für die Zukunft der Gesellschaft leisten.

Die geplante Nichtanhebung der Wohnkostenpauschale verschärft diese Situation

zusätzlich. Viele Studierende müssen neben ihrem Vollzeitstudium in erheblichem

Umfang arbeiten, wodurch ihre Leistungen, ihre Gesundheit und oftmals auch die

Studiendauer negativ beeinflusst werden. Andere entscheiden sich aus finanziellen

Gründen gegen ein Studium oder brechen ihre Ausbildung frühzeitig ab.

Bildung darf jedoch nicht vom Geldbeutel abhängen. Ein sozialer und

zukunftsorientierter Staat muss allen Menschen unabhängig von Einkommen und

Herkunft die Möglichkeit geben, ihr Potenzial zu entfalten und sich durch Bildung

eine Zukunft aufzubauen.

Investitionen in Studierende, Schülerinnen, Schüler und Auszubildende sind

Investitionen in die Zukunft unseres Landes. Jede abgeschlossene Ausbildung und

jedes absolvierte Studium stärken langfristig Wissenschaft, Wirtschaft,

Gesundheitswesen, Innovation und gesellschaftlichen Zusammenhalt. Wer heute an

Bildung spart, gefährdet morgen Fachkräfte, Fortschritt und die Zukunft unserer

Gesellschaft.
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